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Intelligenz : Blatt 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Prosinpial» Intelligeng Comtoit im Poſt⸗Lokal, 
er Eingang Plautzengaſſe Nro. 383. 


den 2. October 1840. 


Angemeldet e Fremde⸗ 
Angekommen den 30. September 1840. 
Frau Juſtiz Räthin Miſch nebſt Familie aus Subkau, der Major und 


Gutsbeſitzer Herr v. Rerin nebſt Frau Gemahlin und Fräulein Tochter aus Wodke, 
Herr Landſtallmeiſter Meißner von Marienwerder, Herr Portd'epee⸗Fähnrich v. Lö⸗ 
bell aus Königsberg, Det Lands und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Schülke aus Culm, log. 
im Hotel de Berlin. Frau Gräfin Dohna mit Familie aus Stettin Herr Sec.⸗ 
Lieutenant v. Göllnitz aus Königsberg, Herr Kaufmann Quesne aus London, log. 
im engl Haufe : 2 2 


Bekanntmachungen; 


1; Bei Reviſton der Bäckerladen haben in dieſem Monate die nachſtehenden 
Bäcker das größte und beſte Brod feil gehabt. Be 2 
E 1) Roggenbrod von gebeuteltem Mehl. 
Wittwe Jäutſch, Mattenbuden NE 295. 
Bäckermeiſter Thiel, Langgarten W 70. 5 
Se Mathias, Schüſſeldamm M1150. 
E Engelbrecht, Tiſchlergaſſe N 6538. 
m. Schnarke, altſtädtſchen Graben M 297. 
e 2) Weizen bio d. a 
Wittwe Jäntſch, Mattenbuden AG 295. 
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Bäckermeiſter Thiel, Langgarten AS 70. f 
„ König, dritten Damm AS 1418. 
Ser Brey, Glockenthor AZ 1971. 
Danzig, den 27. September 1840. = 
Königlicher Landrath und Polizei⸗Director⸗ 
In Vertretung 
x : v. Clauſewitz. ST 
2. Am 2. September e. iſt im Nogat⸗Fluſſe beim Dorfe Zeier ein unbekanner 
männlicher Leichnam gefunden worden, welcher ungefähr 5 Fuß lang mit ſchwarz 
euchenen Beinkleidern und einem leinenen Hemde ohne Zeichen bekleidet war. Beſon⸗ 
dere Kennzeichen ſind an dem vom Waſſer ſchon ſtark angegriffenen und in Verweſung 
ubergegangenen Leichnam nicht ſichtbar geweſen. f 
Alle Diejenigen, welche über dieſen unbekannten Leichnam nähern Aufſchluß zu 
geben vermögen, werden aufgefordert, ſich dieſerhalb bei dem unterzeichneten Gericht 
zu melden. i a : 
Koften werden dadurch nicht verurſacht. 
Elbing, den 22. September 1840. 
Königliches Stadtgericht 
e SAVERTISSEMENT: 
3. Sonnabend, den 3. October d. J., Vormittags 10 Uhr, ſoll auf Langgarten 
hinter der Reitbahn, der öffentliche Verkauf der in dieſem Herbſte vom Regimente 
aus rangirten Dienft-Pferde, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung ſtatt⸗ 
finden, wozu Kaufluſtige eingeladen werden. ` 
Danzig, den 19. September 1840. f SE 
Der Oberſt und Kommandeur des Iften (Leib) Huſaten⸗Regiments, 
a 8 gez. v. Broeſike. , N 
E? g Entbin dungen. Ba Se 
4, Die geſtern Abend 107 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Töchterchen, zeige ich hiemit meinen Freunden und Bekann⸗ 
ten ergebenſt an. SE E. H. Notzel. 
Danzig, den 1. October 1840. 2 5 Bu 
5 Heute früh um 5 uhr Morgens wurde tneine liebe Frau von einem geſun⸗ 
8 FE O. L. o, Dühreg. 


DH 


den Knaben glücklich entbunden. 
Danzig, den 1. October 180. | 
er Anzeigen 2 
6. „ Donnerſtag, den 8. October, gedenke ich mit Gottes Hälfe den Tonfleman⸗ 
den⸗Unkerricht neu zu beginnen. Er d Neineß, a 
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7 7. Meine Wohnung habe ich nach der Schmiedegaſſe A8 SEI SC: SI 
e Dr. v. Hippel. 
FFF T 
8 In meinem Laden iſt vergangener Woche ein ſeidener Regenſchirm und 
Schnupftuch gefunden worden. Die Eigenthümer können dieſelben gegen Erſtattung 
der Inſertion in Empfang nehmen. C. G. Krüger, Conditor. 
9. Auf bieles Verlangen werden haute Freitag den 2. d. Mts. die 
W Steyerſchen Alpenſänger W. Koſchack und A. Baldes ein Con⸗ 
zeit in der Allee bei Herrn Mielke, bel ungünſtiger Witterung im Salon daſelbſt zu 
geben die Ehre haben Anfang 4 Uhr. Ente 27 Sgr. a Perſon. 
10. Der in WM 225. des hieſigen Jutelligenz⸗Blatts von uns angekündigte 
Verkauf der Landwehrpferde findet nicht am 5. ſondern am Freitage, den 9. Oeto⸗ 
ber e., von 9 Uhr Morgens ab, am Sandwege beim rothen Kruge ſtatt, und be⸗ 
merken wir nur noch, daß wir für etwanige Fehler an den Pferden keines weges aufkommen. 


Klaaſſen. i ; Görgens. 
Hoſbeſitzer zu Bohnſackerweide. 5 Schulze und Hofbelitzer zu Stutthofß 
f ; et EE Et 9 


Königl. Provinzial, Kunſt⸗ und 
Gewerk⸗Schule. 


Mit dem 15. Octsber beginnt der neue Lehrgang des nächſten Winterſemeſters 
und ſchließt mit den 15. März des folgenden Jahres. Die Anmeldungen ſowohl 
zur Aufnahme in die Anſtalt altz auch zur Fortſetzung des bisher genoſſenen Unter⸗ 
richts müſſen bis zum 15. d. M. geſchehen fein, und der Unterzeichneke iſt für dieſe 
Einſchreibungen Sonntägli von H bis 2 Uhr für Gewerbtrelbende und jeden Cou: 
abend von 2 bis 5 Uhr für die Auſtalt als allgemeine Zeichuenſchule in Lokal der 
Kunſtſchule (Langgaſſer Thor, Aufgang kleine Gerbergaſſe,) bereit. Wer ſeine Ma⸗ 
trikel nicht erneuert, wird als ausgeſchieden betrachtet. Gewerbtreibeude ſind gegen 
einen pränumerando zu zahlenden halbjährlichen Beitrag von Lo tt, von den 
Unterrichtsgebühren befreit und es find für fie die Lehrſtunden Sonntags aͤngeſetzt, 
die an Wochentagen auf Abendstunden bei Lampenlicht ausgedehnt werden würden, 


falls ſolches genugſam Theilnahme findet. Profeſſor Schultz, Direktor. S 
f Danzig, den 1. October 1840. „ 
u 2 Gomeert-Anzerge, 


Sonnabend din 3. October wird die Unterzeichnete unter Leitung des Herrn 
F. H. Truhn aus Berlin ein großes Vocals und Inſtrumental⸗Concert veranſtalten. 
Das Nähere wird am Sonnabend, dem Concerttgge, bekannt gemacht werden. 

Danzig, den 1. Octeber 1840. S Agneſe Scheheſt, 


N ; K. K. Hof⸗Opern⸗Süngerin. 
13. Einem Wuüthſchafts⸗Juſpector und einer erptobten Haus haltern Füunen fo, 
DéI annehmbate Stellen nachgewieſen werden durch das Vermiethungs⸗ Burcan Jo⸗ 
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pengaſſe N 560. welches mit brauchbaren männlichen Dienſtboten jeder Art zur 


Auswahl verſehen iſt. 


Ze Lite rariſche Anzeige n. 


14. So eben ift erſchienen und in Danzig bei Fr. Sam. Gerhard, 


Langgaſſe AS 400., zu haben: E 
e Steh in uf; 
Ueber den Nutzen des Frühaufſtehens für die Geſundheit und die Geſchäſte. 
Nebſt Mitteln, ſich das frühe Aufſtehen anzugewöhnen. Von Carl Ritter. 8. geh: 
Preis 10 Sgr. S S 5 5 : 


15. Im Verlage von R. Binder in Chemnitz iſt fo eben erſchienen und bei 


S. A N bh U th, Langenmarkt AG 432., ſogleich zu haben: 


Leben und Wirken Dr. Martin Luther's mëi 
Lichte unferer Zeit. ‚Ein Denkbuch füt die ganze Chriſtenheit. 


Von E. T. Jäkel. Erſtes Bändchen. 


Motto: Das Wort ſie ſollen laſſen ſtahn. 


8 Luther „ der unſterbliche Kämpfer für Wahrheit und Recht, der die . 
Feſſeln des Aberglaubens und der Tirannei des Geiſtes zerbrach und deſſen heil⸗ 


volles Wirken erſt immer allgemeiner anerkannt wird, iſt hier durch Wort und Bild 
verſinnlicht. f , . | 

Das Ganze erſcheint in 18 bis 20 Bändchen, mit 40 bis 50 Abbildungen, 
auf ſchönem Velinpapier. Monatlich 2 bis 3 Bändchen a 5 Sgr. 5 


16. Beſtellungen auf die neue Taſchenausgabe von Göthe's 
ſaͤmmtlichen Werken, Format wie die neueſte Ausgabe von Schiller's 


Werken, in 8 Lieferungen — jede von 5 Bänden — a 2 Thlr., werden bei uns 
angenommen. 3 Buchhandlung von . Anhuth, . 


Langenmarkt AS 432. 


55 Brodtbänkengaſſe Ne 713 iſt eine meublitte Stube zu vermiethen. 
18. 2 Langgaſſe 410 find‘ zwei zuſammenhängende Zimmer in der Belle⸗ 
Etage mit der Ausſicht nach dem langen Markt zu vermiethen. : 


19. Hintergaſſe 221 werden elegante Wagen, Droſchken u. Reitpferde vermierhek 7 
Br 


20. Sofort zu vermiethen Nachricht Breitgaſſe M 1144. N 
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See u t i o n. f 


21. Montag, den 5. October d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freiwilliges 
Verlangen die Nachlaß ⸗Gegenſtände des verſtorbenen Bäckermeiſters P. L. Neumann 
ju dem Grundſtücke JA 66. zu Neufahrwaſſer meiſtbierend verkauft werden, als: 

4 Pferde, 1 Fohlen, 3 Kühe, 1 Ziegenbock, Spazier⸗ und Arbeitswagen, 
Schlitten, Pflüge, Eggen, 1 Häckſellade, Pferdegeſchirre und Decken. Ferner: 
d 1 nußb. und 1 eich. Athürig Kleiderſpind mit ſchönem Schnitzwerk und 1 nußb⸗ 
2thürig kleines Spind, mahag. und geſt. Schreibſecretaire und Kommoden, Eckglas⸗ 
ſpinde, 1 eſchene Schenke, Klapp⸗, Thee⸗ und Auſetztiſche, 1 birk. pol. Sopha, 
Gan. Spiegel, Blakex, Schildereien, Bettgeftelle, viele Betten, Bett⸗ und Tiſch⸗ 
wäſche, 1 acht Tage gehende Stubenuhr, 8 Porzellan⸗Figuren, 3 — 24 Zoll hohe, 
ſehr ſeltene, bunt gemalte chineſiſche Aufſätze. Viel Kupfer, Meſſing, Zinn ꝛc. ꝛc., 
ſchönes Fayance, Porzellan und Gläſer, eine Parthie alt Eiſen und viele nützliche 
Sachen mehr. f 5 . Fiedler, Auctiongtor. 

Langenmarkt M 426. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
8 Mobilia oder bewegliche Sachen. i 
egene? 
7 W. Mit allen zu meinem Geſchäfte gehörigen Herbſt⸗ und Winterartikeln A 
© auf das Reichhaltigſte ſortirt, bringe ich Einem reſp. Publikum meine Tuch⸗ & 
waaren⸗Handlung zu billigſten feſten Preiſen ergebenft in Erinnerung. SE 
8 Se C. L. Köhly, Langgaſſe No. 532. ® 
PPP 
23. Hochländiſches und geflößtes büchenes und fichtenes Klobenholz, iſt auf dem 
Pockenhausſchen Holzraum zu haben. . S 
24. Friſche Bremer Heeringe in ganzen Tonnen, erhält man zu billigen Preiſen 
bei , H. F. "Going, 
29. Ein brauner 6⸗jähriger fehlerfreier Engländer ſteht Aren Zomm 1417. ſofort 
billig zu verkaufen. = 
26. Zwei Wagenpferde, Rappen, groß und ſtark, ſind zu verkaufen. Das Nä⸗ 
here erfährt man vorſtädtſchen Graben M 2076., eine Treppe hoch. 


Die erſten friſchen Auſtern empfing und empfiehlt, ſo wie Cheſter 


27. 
Kaͤſe, Schweitzer "RO, grünen Schweitzer Kaͤſe, rider 
Limburger Sal, Sardinen, diverſe engl. Pickles, dis, engl. 


Saugen und franz. candirte Früchte. Bee E 
Coarl E. A. Stolcke, Breit⸗ und Fauleugaſfen⸗Ecke:. 

26. RMeifröcke, fertig und auch zuſammengeſetzt ſind wieder in verſchiedenen 

Größen voräthig bei 8 Fleai.ſchel, Langgaſſe . 
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29. Den erſten Trans port fam, Modell⸗Häte und Hauben, für die Herbſt⸗ 
Saiſon, ſo wie die neueſten und eleganteſten Garnituren⸗Bänder, erhielt fo eben 
: 2 S Fiſchel, Langgaſſe. 

30. Berliner und Harlemmer Blumenzwiebeln wer: 
den verkauft Ankerſchmiedegaſſe NG 179. 

SC Neue Hollſteiniſche Auſtern find angekommen Langgaſſe M 371. f 
32. In der Speicherwaaren⸗ Handlung „der Kardinal“ iſt polniſche graue Leis⸗ 
wand billig zu haben. f SE 2 
33. Friſche Sardinen und Trüffeln in Blechdoſen, ächte bordeaurer Sardellen, 
ital. Kaſtauien, kleine Capern, Oliven, Limonen, große blaue Muscattraubenrofienen, 
Prinzeßmandeln, große Feigen, ächte Limburger Käſe, ital. Maccaroni, alle Sorten 
beſte weiße Wachslichte, engl. Sperma⸗Ceti und Palm⸗Lichte, find billig zu haben 
bei ) : 5 5 Jantzen, Gerbergaſſe Ag 63. 

ee EES 

Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


34. Dienſtag, den 13. October d. J., ſollen auf freiwilliges Verlangen im Ar⸗ 
tushofe an den Meiſtbietenden öffentlich verſteigert werden: Die Grundſtücke auf 
dem dritten Damm unter der Servis⸗ s 1416. und 9. des Hypothekenbuchs, 
nebit den Hofplätzen u. Nebengebäuden in der Strohgaſſe M 1410., 1414. u. 1408. 
ſo wie das als Pertinenz dazu gehörige Grundſtück Häkergaſſe M 1412. u. 1413, 
Die Grundſtücke Find früter zum Betriebe der Bierbrauerei benutzt worden, und die 
noch gegenwärtig darin befindlichen Brauerei-Utenfilien werden mitverkauft. Das 
Wohngebäude auf dem Zten Damm iſt ganz wen ausgebaut und bequem eingerichtet. 
Die Beſitzdocumente und Bedingungen können täglich bei mir eingeſehen werden 
f J. T. Engelhard, Auctionator. 
EE e : . 5 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

EE Nothwendiger Verkauf. 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gexicht zu Marienwerder. 

Das im Preußiſch Stargardtſchen Kreiſe belegene, zu der Konkurs⸗Maſſe des 
verstorbenen Admiralitäts⸗Raths Abraham Ludwig Muhl und deſſen Wittwe 
geborne Brön, gehörende, adliche Gut Uhlkau WM 247. abgeſchätzt auf 14435 
Thaler 11 Sgr. 8 Pf., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein in der Regiſtratus ein: 
zuſeheuden Taxe, fell 5 f Se 

x am 4. März 1841, Vormittags um 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle fubhafirt werden. 
Ee Nothwendiger Verkauf. SE 
Das der verwittweten Frau Profeſfr Poſelger und der Herehelichten Kauf 
mann Kienitz geb. du Bois zugehörige Grundſttick Litt. A, I. 314. hieſelbſt, ad: 
geſchätzt auf 3092 Rthlt. 16 Sgr. 2 Pf, ſoll in dem im Stadtgericht E 


d 
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anf den 6. Januar 1341 Vormittags um 11 Uhr a 8 
vol den Deputirten Herrn Skadtgerichtsrath v. d. Trend anberaumten Termin op 
den Meiſtbietenden verkauft werden. 5 EE 
Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in der Stadtgerichts⸗Regi⸗ 
ratur eingeſehen werden. N SC | 
Elbing, den 18. Septemder 1340. i g 
Königliches Stadrgericht. 
diet al ⸗Cit ationen. 


37. Folgende verſchollene Perfonen: 5 . 

1) Der Sriedrich Wilhelm Wachtel, ein am 15. Maͤrz 1803 hieſelbſt außer der 
Ehe gebomer Sohn der Eleonore Wachtel, welcher den letzten Nachric ten 
zufolge im Jahre 1808 dem Schullehrer Rittkowitz in Swirafte'n bei Ho⸗ 
henſtein in Pflege gegeben und deſſen Vermögen bis auf 307 RNthlr. 3 Sgr. 
9 Pf. angewachſen iſt. SE SE 

2) Der mennonitiſche Einfaaße Peter Enz aus Krebsfelde, welcher 60 Jahre 
alt, Anno 1627 nach Rußland ausgewandert iſt und deſſen Vermögen 74 
Rthlr. 9 Sgr. 6 Pf, betragt. : 

Sr Der Musquetier Gottfried Eich aus Lakendorf, welcher im Jahre 1815 
bet dem 12ten Infanterie-Regiment geſtanden dat und von demſelben im Fe⸗ 
bruar 1817 zur Kriegs⸗Reſerde in feine Heimath entlaffen iſt, deſſen Ver⸗ 

mogen son 17 Rthlr. 14 Sgr. 1 Pf. ſich im Depoſttorio befindet. 

4) Der Matrofe Michael Zaaſe auch Haefe genannt, welcher am 25. Dezemder 

1784 hicſelbſt geboren und den letzten Nachrichten zufolge im Jahre 1805 
don Königsberg aus zur See gegangen iſt, deſſen Erbtheil 13 Rthlr. 11 Sgr. 
3 Pf. beträgt. „ ) S a 

5) Die Anna Maria Grabowsky, welche am 4. Auguſt 1804 hieſelbſt gebo⸗ 
ren iſt und den letzten Nachrichten zufolge im Jahr 1826 in Neuendorf ger 
VE bat, deren im Depoſitorio defindliches Vermögen circa 52 ` "umfr, 
etraͤgt⸗ E } 2 . 

60 Der Gottfried alias Gottlieb Wölcke, welcher im Jahre 1762 hieſelbſt 
geboren und im Jahre 1803 in die Fremde gegangen iſt, deſfen Vermögen 

von 39 Rthlr. 9 Sgr. 3 Pf. ſich im Depoſſtorio befindet, % . 
reſp deren unbekannte Erden und Erbnehmer werden hiemit auf 

S den 18. November c. Vormittags 10 Uhr ; 

dor dem Deputixten Herrn Kreis Juſtiz⸗Rath Skopnick vorgeladen, entweder ſchriſt, 
lich oder perſönlich ſich zu melden, widrigenfalls die ad 1— 6 genannten Perſonen 
für todt erklärt und ihr Vermögen den ſich legitimirenden Erben, in deren Erman⸗ 
gelung aber dem Fiscus oder derjenigen Kaſſe welchen ein Erbrecht auf er bloſe Bere 
laſſenſchaften geſelich zuſteht, zugeſprochen werden D,  — — = 
Elbing, den 16. Januar 1840. d 
Bönigliches Stadigericht. 
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SE ere Den 11. September angekommen. 
F. Daniel — St. Frangois — Rouen — Wein. H. B. Abegg⸗ 
D. Horſtman — Lucie — Bremen — Ballaſt. R. Wendt. 


G. Blend — George — Milford — Rböbeederei. ; SSC 
T. Spalding — Üdny — Helmsdale — Heeringe. Ordre. Ze 
R. Balder — Ceres — Fraſerburgh — — bi 


A. Gielnmuyden — Venus — Bergen — D. Sell. 
R. Lager — Gerelina — Amſterdam — alt Sien, G. F. Focking. 


J. N. Brons — Alegonda — Edam — Ballaſt. Störmer. e az 
J. Wulff — John William — St. Ubes — Salz. Rhtederei. 
F. Brandt — Friederike — London — Ballaſt. Ordre. 
F. W. Ebmcke — Navigator — — = 
S. Brown — Border Chieftain — London — Ballaſt. Ordre. 
S. J. Jasky — Tjork Giezen — Groningen — — 
J. N. 5. Duinen — Alkanna Eliſe — Mufden — — 
J. C. Parrow — Minerva — Piymoulh — — 
D. Franken — 3 Geſuiſte rs — Alkmar — — 
G, Addix — Harmonie — Amſterdam — Gi. F. Roding: 
L. Nielſen — Sara Margarethe — Amſterdam — — 
S. Torſtenſen — Sophie — Hull E Albrecht & Co. : 
J. E. Bloem — Gerdina — Amſterdam — alt Eeſen. Ordre. 8 
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Wechsel. und Gel de ours, 
Ze Danzig, den 1. October 1840, 
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